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Ratsfrau Reinsdorf (Die LINKE) bezieht sich auf die Studie zur Berufskrankheit bei der 
Feuerwehr (Feuerkrebs). Sie fragt nach dem Stand der Anschaffung einer mobilen 
Reinigungsanlage für die Feuerwehranzüge? Ist diese bestellt? Welche Lieferfristen 
bestehen? 
 
Herr Modemann, Beigeordneter und 1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters, erläutert, 
dass nach jedem Einsatz noch vor dem Zustieg ins Fahrzeug die Kleidung gewechselt wird. 
Er sagt die schriftliche Beantwortung der Anfrage zu. 
 

Die Anfrage erhält die Drucksachennummer ANF/VII/0160. 
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Frau
Urte Reinsdorf
Frakt ion DIE LINKE
Friedrich-Engels-Ring 53
17033 Neubrandenburg

Der Oberbürgermeister

11.2022

ANFruil/o160
lhre Anfrage vom 03.11.2022 zur ,,mobilen Reinigungsanlage für Feuerwehrfahrzeuge"

Sehr geehrte Ratsfrau Reinsdorf,

ich bedanke mich für lhre Anfrage und beantworte diese wie folgt:

D ie  Feuerwehr  de r  V ie r -To re -S tad t  Neubrandenburg  ve r füg t  übe r  e ine  Indus t r i e -
waschmasch ine  fü r  d ie  Re in igung  kon tamin ie r te r  E insa tzschu tzbek le idung .  D iese
Waschmasch ine  i s t  spez ie l l  f ü r  d iese  Re in igung  vo rgesehen  und  ve r füg t  neben  den
er fo rde r l i chen  Re in igungsp rog rammen auch  übe r  e in  spez ie l l es  P rog ramm fü r  d ie
lmprägn ie rung  de r  E insa tzschu tzbek le idung .  D ie  Waschmasch ine  i s t  f es t  i n  de r  Feu -
e rwache  ve rbau t .  E ine  mob i l e  Re in igung  de r  E insa tzschu tzbek le idung  vo r  Or t  i s t
n i ch t  vo rgesehen  und  würde  auch  ke inen  S inn  machen ,  da  e in  Re in igungsvo rgang
fü r  zwe i  Garn i tu ren  i nk lus i ve  T rockenprog ramm ca .  e ine  S tunde  dauer t .

De r  Schu tz  de r  E insa tzk rä f te  vo r  Kon tamina t i on  und  d ie  Ve rme idung  e ine r  Kon tami -
na t i onsve rsch leppung  ha t  obe rs te  P r io r i t ä t .  Es  g ib t  e in  Hyg ienekonzep t  zum Schu tz
vo r  Kon tamina t i on  und  zu r  Ve rme idung  e ine r  Kon tamina t i onsve rsch leppung  b i s  h in
zu r  ko r rek ten  Re in igung  de r  Schu tzbek le idung .

Schon  be im Neubau  de r  Feuer -  und  Re t tungswache  1996 /1998  wurde  bau l i che rse i t s
e ine  Schwarz -We iß -T rennung  be rücks i ch t i g t .  Es  wurde  e ine  Duschan lage  i n  de r
Fahrzeugha l l e  e ingebau t ,  so  dass  s i ch  d ie  E insa tzk rä f te  nach  e inem E insa tz  so fo r t
duschen  können ,  ohne  den  Soz ia l -  und  Au fen tha l t sbe re i ch  zu  be t re ten .  Fü r  d ie  Au f -
bewahrung  de r  E insa tzschu tzbek le idung  g ib t  es  e inen  spez ie l l en  Raum,  de r  übe r
e ine  ex t ra  Lü f tung  ve r füg t  und  von  anderen  We iß -Bere i chen  ge t renn t  i s t .

Das  Hyg ienekonzep t  s ieh t  vo r ,  dass  nach  e inem E insa tz  m i t  ge fäh r l i chen  S to f fen ,
dazu  zäh l t  auch  B randrauch ,  d ie  E insa tzschu tzbek le idung  noch  am E insa tzo r t  abge-
leg t  w i rd .  Fü r  das  r i ch t i ge  Ab legen  de r  E insa tzschu tzbek le idung  g ib t  es  e ine  Hand-
lungsanwe isung ,  w ie  e ine  Kon tamina t i on  und  Inko rpo ra t i on  ve rm ieden  w i rd .  Nach
dem Ab legen  de r  E insa tzschu tzbek le idung  w i rd  d ie  kon tamin ie r te  E insa tzschu tzbe -
k le idung  i n  spez ie l l e  Waschbeu te l  ve rpack t ,  d ie  s i ch  be im Waschvo rgang  au f l ösen .
Dami t  w i rd  ve rm ieden ,  dass  d ie  E insa tzk rä f te  m i t  de r  kon tamin ie r ten  E insa tzschu tz -
bek le idung  i n  Be rüh rung  kommen.  Der  T ranspor t  von  de r  E insa tzs te l l e  e r fo lg t  i n
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speziel len luf td ichten Transportboxen. Auf jedem Einsatzfah'zeug bef inden sich
Transport taschen mit  Trainingsanzügen (damit  d ie Einsatzkräf te nicht  in Unterwä-
sche zurück zur Wache fahren müssen),  Einmal-Schutzhandschuhe (zur Vermei-
dung von Hautkontakt  beim Ablegen kontaminierter Schutzbekleidung),  FFP-Masken
(zur Vermeidung von lnkorporat ion) sowie Einmal-Waschlappen (zur Reinigung vor
Ort).

Al le Gruppenlöschfahrzeuge verfügen über ein sogenanntes Hygienebord,  das den
Einsatzkräf ten eine kleine Körperreinigung vor Ort  ermögl icht .
Die Einsatzkräf te werden regelmäßig auf das r icht ige Ablegen der Einsatzschutzbe-
k le idung und E inha l tung der  Hyg ienerege ln  geschu l t .

Momentan wird das Hygienekonzept überarbei tet .  Ursprüngl ich war vorgesehen,
dass nach der Neubeschaffung der Rettungstransportwagen (RTW) ein Fahrzeug zu
einem Hygienefahrzeug umgebaut werden sol l .  Leider haben die Kostenträger der
Ausmusterung der al ten Fahrzeuge nicht  zugest immt.  Die al ten RTW müssen als
technische Ausfal l reserve weiter vorgehal ten werden. Hier wird momentan an einer
anderen technischen Lösung gearbei tet .  Das Hygienefahrzeug sol l  über eine
Schwarz-Weiß-Trennung verfügen. lm Schwarzbereich sol l  b l ickgeschützt  d ie konta-
minierte Schutzbekleidung abgelegt werden, daran sol l  s ich eine Dusche anschl ie-
ßen und im Weißbereich bef indet s ich Wechsel-Schutzbekleidung oder Wechselbe-
kleidung (Trainingsanzüge).  Damit  wären die Einsatzkräf te unmit te lbar nach dem
Einsatz wieder einsatzberei t  und nicht  erst  nach Rückkehr an die Wache.

Weiterhin wird das Hygienekonzept die Anschaffung einer neuen Waschmaschine
vorsehen. Mit  Auszug der Integr ier ten Rettungslei tstel le stehen Räume zur Verfü-
gung, die eine konsequente Schwarz-Weiß-Trennung für die Reinigung und Lage-
rung der Einsatzschutzbekleidung und Dienstkleidung ermögl ichen. Diese Wasch-
maschine ist  so konstruiert ,  dass auf einer Sei te die kontaminierte Einsatzschutzbe-
kleidung eingelegt werden kann und auf der anderen Sei te die gereinigte Einsatz-
schutzbekleidung entnommen werden kann. Damit  kann eine noch konsequentere
Schwarz-Weiß-Trennung real is ier t  werden. Hier bef indet s ich die Feuerwehr mit  dem
Eigenbet r ieb  lmmobi l ienmanagement  der  S tad t  und e inem Fachp laner  in  Abs t im-
mung, welche technischen Lösungen es geben kann und welche Kosten bei  der Um-
setzung entstehen. Nach Vor l iegen der technischen Lösung können Aussagen zum
zeit l ichen Ablauf und mögl icher Kosten getrof fen werden.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gern an Herrn Bühring, Abteilungsleiter Brand-
schutz und Rettungsdienst, Tel. 0395 555-1523.

Mit freundlichen Grüßen
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